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Stadt Münster 28.02.2014 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Ausschusses für Umweltschutz und Bauwesen 

am Dienstag, 18.02.2014, 17:05 Uhr - 18:54 Uhr, 
Rotunde, Stadthaus 3, Albersloher Weg 33, 48155 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Frank Baumann , Heinz Georg Buddenbäumer , Wolfhard Ediger , Margret Ehring (ab 18.23 
Uhr), Sven Gotthal (bis 18.23 Uhr), Irmgard Hilgensloh , Ludger Janning , Karl Kleine-Wilke ,  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Dr. Christine Farwick , Thomas Fastermann , Marius Herwig , Jonas Rilinger , Holger Wigger ,  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Gerhard Joksch , Bernhard Leuters , Jörn Möltgen , Wolfgang Wiemers ,  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Wolfgang Klein , Hans Varnhagen ,  
 
auf Vorschlag der Fraktion DIE LINKE. 
 
Dr. Ralf Henrichs ,  
 
Sachkundige Einwohner/innen 
 
Dr. Gerhard Bonn , Wulf Greiling , Dr. Thomas Hövelmann , Harald Nölle , Ulrich Oskamp ,  
 
von der Verwaltung 
 
Christian Bieber (bis TOP 1.1 öffentl.), Stephan Böhme (bis TOP 5.7 - neu 5.1), Michael Grimm 
, Michael Milde (bis TOP 5.7 - neu 5.1), Thomas Paal , Markus Peifer (bis TOP 1.1 öffentl.), 
Andreas Pott (bis TOP 5.7 - neu 5.1), Gerhard Rüller , Reimer Stoldt , Siegfried Thielen ,  
 
für die Schriftführung 
 
Bärbel Jahn ,  
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Es fehlte/n: 
 
Franz Pohlmann ,  
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Ausschusses für Umweltschutz und Bauwesen 
am 18.02.2014 

 

Tagesordnung 

  
 

1. Genehmigung der Tagesordnung 
 

  
 

1.1. Festsetzung der Tagesordnungspunkte, bei denen die 
Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeitern erforderlich 
ist. 
 

  
 

2. Mitteilungen der Verwaltung 
 

  
 

3. Einbringen von Eingaben 
 

  
 

4. Umweltschutz/ sonstige Vorlagen 
 

V/0448/2013/1 
V 

4.1. Landschaftsplan Roxeler Riedel - Satzungsbeschluss 
 

  
 

5. Baumaßnahmen 
 

V/0715/2013/1 
III 

5.1. Handorfer Straße zwischen Warendorfer Straße und 
Hobbeltstraße, 
Instandsetzung der Fahrbahn und Nebenanlagen,  
barrierefreier Umbau der Haltestellen "Handorf Gar-
tenzentrum", 
Erneuerung der Regenwasserkanalisation. 
- Baubeschluss - 
 

V/0904/2013 
III 

5.2. Kappenberger Damm - barrierefreier Umbau der Hal-
testellen "Brunnenweg" 
- Baubeschluss - 
 

V/0934/2013 
III 

5.3. Baubeschluss zur Erweiterung des Parkleitsystems 
zum Messe und Congress Centrum Halle Münsterland 
auf der Umgehungsstraße (B51) 
 

V/0955/2013 
III 

5.4. Meesenstiege (K 42) - Einrichtung eines Zweirich-
tungsradwegs 
- Baubeschluss Straßenbau - 
 

V/0977/2013 
III 

5.5. Entwässerungstechnische Erschließung des Bauge-
bietes "St. Mauritz - Schmittingheide / Eltropweg / He-
gerskamp (B-Plan 530)" 
- Baubeschluss - 
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V/0078/2014 
III 

5.6. Kolde-Ring / Von-Stauffenberg-Straße: Umbau des 
Einmündungsbereiches 
- Baubeschluss Straßenbau - 
 

V/0900/2013 
III 

5.7. Priorisierung Verkehrssicherheitsprogramm 2014 - 
2017 
 

V/0883/2013 
III 

5.8. Geplante Veranlagungen in 2014 zu Erschließungsbei-
trägen nach dem Baugesetzbuch (BauGB) und Stra-
ßenbaubeiträgen nach dem Kommunalabgabengesetz 
NRW (KAG) im Bereich der Bezirksvertretung Müns-
ter-Mitte 
 

V/0884/2013 
III 

5.9. Geplante Veranlagungen in 2014 zu Erschließungsbei-
trägen nach dem Baugesetzbuch (BauGB) und Stra-
ßenbaubeiträgen nach dem Kommunalabgabengesetz 
NRW (KAG) im Bereich der Bezirksvertretung Müns-
ter-Südost 
 

V/0885/2013 
III 

5.10. Geplante Veranlagungen in 2014 zu Erschließungsbei-
trägen nach dem Baugesetzbuch (BauGB) und Stra-
ßenbaubeiträgen nach dem Kommunalabgabengesetz 
NRW (KAG) im Bereich der Bezirksvertretung Müns-
ter-West 
 

V/0886/2013 
III 

5.11. Geplante Veranlagungen in 2014 zu Erschließungsbei-
trägen nach dem Baugesetzbuch (BauGB) und Stra-
ßenbaubeiträgen nach dem Kommunalabgabengesetz 
NRW (KAG) im Bereich der Bezirksvertretung Müns-
ter-Hiltrup 
 

V/0887/2013 
III 

5.12. Geplante Veranlagungen in 2014 zu Erschließungsbei-
trägen nach dem Baugesetzbuch (BauGB) und Stra-
ßenbaubeiträgen nach dem Kommunalabgabengesetz 
NRW (KAG) im Bereich der Bezirksvertretung Müns-
ter-Ost 
 

  
 

6. Beantwortung von Anfragen und Beratung von Anträ-
gen 
 

  
 

7. Sonstiges 
 

 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende, Herr Möltgen, eröffnet die öffentliche Sitzung um 17.05 Uhr und 
begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Genehmigung der Tagesordnung 

 
Herr Baumann beantragt, die Beratung der Vorlage V/0715/2013/1, „Handorfer Straße zwischen 
Warendorfer Straße und Hobbeltstraße, Instandsetzung der Fahrbahn und Nebenanlagen, bar-
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rierefreier Umbau der Haltestellen ‚Handorf Gartenzentrum’, Erneuerung der Regenwasserka-
nalisation - Baubeschluss -“, TOP 5.1, in die nächste Sitzung zu schieben, da die Anhörung in 
der Bezirksvertretung Münster-Ost vertagt worden ist. Hierzu führt Herr Rüller aus, dass er heu-
te zur Maßnahme berichten möchte, der Beschluss jedoch in der Sitzung am 25.03.2014 ge-
fasst werden soll. Auf Nachfrage von Herrn Möltgen ist der Ausschuss mit diesem Verfahren 
einverstanden. 
 
Ferner stimmt der Ausschuss dem Antrag von Herrn Baumann einvernehmlich zu, die Beratung 
der Vorlage V/0078/2014, „Koldering/ Von Stauffenberg-Straße: Umbau des Einmündungsbe-
reiches - Baubeschluss Straßenbau -“, TOP 5.6, in die kommende Sitzung zu schieben, da die 
Anhörung der Bezirksvertretung Münster-Mitte erst für die Sitzung am 25.02.2014 vorgesehen 
ist. 
 
Zudem gibt der Ausschussvorsitzende den Wunsch der Verwaltung weiter, die Berichtsvorlage 
V/0900/2013, „Priorisierung Verkehrssicherheitsprogramm 2014 – 2017“, TOP 5.7, vorzuziehen 
und sie unter TOP 5.1 zu behandeln. Auch dieser Bitte wird einvernehmlich entsprochen. Herr 
Möltgen weist darauf hin, dass dadurch die Vorlage V/0715/2013/1 unter TOP 5.7 behandelt 
wird.  
 
Abschließend bittet Herr Wigger die Verwaltung, unter TOP 7, „Sonstiges“, kurz zu dem heute 
erschienenen Presseartikel zu Gehölzrückschnitten zu berichten. Herr Stoldt sagt dies zu. 
 
Abschließend wird die Tagesordnung in dieser Form genehmigt. 
 
 
Punkt 1.1 der Tagesordnung 
 

Festsetzung der Tagesordnungspunkte, bei denen 
die Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeitern er-
forderlich ist. 

 
Herr Möltgen stellt auf Nachfrage fest, dass zu den Tagesordnungspunkten 5.3, 5.6 und 5.7 des 
öffentlichen Sitzungsteils die Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeitern erforderlich ist. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Mitteilungen der Verwaltung 

 
ÖKOPROFIT 2013/ 2014: Erfolgreiche Auszeichnung der ÖKOPROFIT Betriebe 
 
Herr Paal verweist auf die vor der Sitzung verteilte Auszeichnungsbroschüre und berichtet, dass 
in der sechsten Kalenderwoche 18 Betriebe im Rahmen des achten Projektdurchlaufs erfolg-
reich ausgezeichnet wurden. Münster wurde von Herrn Umweltminister Remmel lobend als eine 
ÖKOPROFIT - Hauptstadt des Landes NRW erwähnt. Weiterhin berichtet Herr Paal, dass für 
den 9. Projektdurchgang beim Ministerium ein Förderantrag gestellt wurde.  
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Einbringen von Eingaben 

 
Es liegen keine Eingaben vor. 
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Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Umweltschutz/ sonstige Vorlagen 

 
 
Punkt 4.1 der Tagesordnung 
V/0448/2013/1 

Landschaftsplan Roxeler Riedel - Satzungsbe-
schluss 

 
Der Beratungsverlauf zur Vorlage liegt den Ausschussmitgliedern vor. 
 
Auf Antrag von Herrn Joksch empfiehlt der Ausschuss dem Rat die Annahme der Vorlage in der 
von der Bezirksvertretung Münster-West geänderten Fassung einstimmig. 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
1. Zu den während der öffentlichen Auslegung vorgebrachten Bedenken und Anregungen zum 

Entwurf des Landschaftsplanes Roxeler Riedel (LP 3) werden die in Anlage 3 aufgeführten 
Beschlüsse gefasst. 

 
2. Weitere Optimierungsmaßnahmen insbesondere im Naturschutzgebiet (NSG) Aa-Aue, z. B. 

Verzicht auf Pflanzenbehandlungs-, Schädlingsbekämpfungs- und/oder Düngemittel sowie 
Umwandlung von Ackerflächen in Grünland, werden über den Vertragsnaturschutz im Rah-
men freiwilliger vertraglicher Vereinbarungen verhandelt. 

 
3. Der Entwurf des Landschaftsplans Roxeler Riedel wird unter Einbeziehung der Beschluss-

vorschläge zu 1 und 2  als Satzung beschlossen. 
 
4. Der Rat der Stadt Münster erkennt an, dass sich landwirtschaftliche Betriebe auch in 

Landschaftsschutzgebieten entwickeln können müssen. und sieht in den Regelungen 
des Landschaftsplans Roxeler Riedel dafür gute Grundlagen. Um dies für landwirt-
schaftlich geprägte Vorhaben nach § 35 Abs. 1 Nr. 4 BauGB auf eine planbare und ver-
lässliche Basis zu stellen, wird die Verwaltung beauftragt, gemeinsam mit dem Land-
schaftsbeirat Leitlinien und Kriterien für solche Vorhaben zu erarbeiten, die als Grund-
lage für die Beurteilung der Befreiungsvoraussetzungen und -bedingungen vom Bau-
verbot in Landschaftsschutzgebieten dienen sollen. 

 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 

Teilfinanzplan 

 

 

Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemer-
kungen 

 

Produktgruppe 1303 Natur, Landschaft, Wasser 
 

   

Investitionsmaß-
nahme 

Finanzstelle ist 
noch zu bilden 

 Entschädigung/ Grunder-
werb Landschaftsplan Roxe-
ler Riedel 

 

   

Investitionsmaß-
nahme 

Finanzstelle ist 
noch zu bilden 

 Baukosten Realisierung 
Landschaftsplan Roxeler 
Riedel 

 

   

Investitionsmaß-  Inv.-Zuwendungen Land    
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nahme 
Finanzstelle ist noch 
zu bilden 
 

Landschaftsplan Roxeler 
Riedel  

 

Auszahlungen   2015 
ff. 

359.100,00  

Einzahlungen   2015 
ff. 

238.280,00  

Summe aller Auszahlungen/Saldo  120.820,00  

 
Für die Umsetzung ortsgebundener Festsetzungen können Drittprogramme herangezogen wer-
den, wie beispielsweise Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen, Ökokonto, europäische Wasser-
rahmenrichtlinie usw. Insofern wurde bei der Berechnung der Baukosten ein kalkulatorischer 
Wert von 50 % der ermittelten, voraussichtlichen Kosten in Ansatz gebracht.   
 
Die Verwaltung geht davon aus, dass die Umsetzung von raumbezogenen Festsetzungen aus-
schließlich über Drittprogramme erfolgen wird. Es werden deshalb hierfür keine Finanzmittel 
eingestellt. 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass 

 durch den Satzungsbeschluss keine unmittelbaren Kosten entstehen. 

 durch diese Vorlage noch keine Entscheidungen über die Bereitstellung von Haushaltser-
mächtigungen getroffen werden. Hierüber ist vielmehr zu einem späteren Zeitpunkt im Rah-
men der Haushaltsplanaufstellungen der kommenden Jahre unter Berücksichtigung der dann 
gegebenen Finanzlage der Stadt zu entscheiden. 

 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Baumaßnahmen 

 
 
Punkt 5.1 der Tagesordnung 
V/0715/2013/1 

Handorfer Straße zwischen Warendorfer Straße 
und Hobbeltstraße, 
Instandsetzung der Fahrbahn und Nebenanlagen,  
barrierefreier Umbau der Haltestellen "Handorf 
Gartenzentrum", 
Erneuerung der Regenwasserkanalisation. 
- Baubeschluss - 

 
(Behandelt als TOP 5.7, siehe TOP 1 der heutigen öffentl. Sitzung)  

 
Der Beratungsverlauf zur Vorlage liegt den Ausschussmitgliedern vor. 
 
Herr Rüller erläutert anhand einer PowerPoint Präsentation die geplante Verkehrsführung im 
Bereich der vier Bauabschnitte während der Bauphase und zeigt die zeitlichen und finanziellen 
Konsequenzen auf. Ferner beantwortet er Nachfragen zur Vorlage. Herr Joksch beantragt 
mündlich, im Zuge der grundlegenden Straßenerneuerung einen nicht zu Lasten der Baumallee 
verlaufenden Fuß- und Radweg auf der Ostseite zu bauen. Ohne diesen sei der Straßenbau 
unvollständig. Herr Rüller hält dies für machbar, allerdings als getrennte Maßnahme, die dem 
Straßenbau nachgeschoben werden könnte. Zudem sei hierfür entsprechender Grunderwerb 
erforderlich. Er sagt zu, diesbezüglich mit den betreffenden Anliegern Kontakt aufzunehmen. 
Herr Fastermann vertritt die Auffassung, dass aus Gründen der Verkehrssicherheit kein Begeg-
nungsradweg in Frage kommen dürfe. 
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Die Beratung der Vorlage wird vertagt. 
 
 
Punkt 5.2 der Tagesordnung 
V/0904/2013 

Kappenberger Damm - barrierefreier Umbau der 
Haltestellen "Brunnenweg" 
- Baubeschluss - 

 
Der Ausschuss beschließt die Vorlage einstimmig. 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 

 
Der vom Tiefbauamt der Stadt Münster aufgestellten Planung (Lageplan Nr. 4133 Blatt 1(1)) 
und der baulichen Ausführung wird zugestimmt.  
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 

 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Stadt Münster für den Umbau der Haltestellen Bau-
kosten in Höhe von ca. 91.000 € entstehen. 
 
Dem gegenüber stehen Zuwendungen aus Landesmitteln in Höhe von 72.800 €. 
 
Folgekosten fallen nicht an, da es sich um eine Ersatzinvestition handelt. 
 
Die v.g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 

Teilergebnisplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 

Produktgruppe 1201 
 

Bereitstellung von Ver- 
kehrsflächen und –anla-
gen 

   

Einzahlungen 06 Kostenerstattungen und 
Kostenumlagen 

2014 72.800 Kostenerstattungen für 
den barrierefreien Um-
bau der Haltestellen (je 
nach Förderprogramm 
80 %) 

Auszahlungen 13 Aufwendungen für Sach- 
und Dienstleistungen 

2014 91.000 
 

Barrierfreier Umbau 
der Bushaltestellen 

Ergebnis 18.200  

 
Die zur Finanzierung erforderlichen Ermächtigungen bei der Produktgruppe 1201 sind im Haus-
haltsplan-Entwurf 2014 veranschlagt. Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Beschlussaus-
führung unter dem Vorbehalt steht, dass der Rat im Rahmen der Haushaltssatzung 2014 bzw. 
der mittelfristigen Ergebnis- und Finanzplanung die Ermächtigungen bereitstellt. 
 
 
Punkt 5.3 der Tagesordnung 
V/0934/2013 

Baubeschluss zur Erweiterung des Parkleitsys-
tems zum Messe und Congress Centrum Halle 
Münsterland auf der Umgehungsstraße (B51) 

 
Herr Joksch spricht sich grundsätzlich für die Vorlage aus. Allerdings hält er die Finanzierung 
aus den Rücklagen der Stellplatzablösebeträge für falsch, da es sich nicht um eine privatnützi-
ge Maßnahme handelt. Er schlägt vor, dass die Halle Münsterland die Finanzierung übernimmt. 
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Herr Pott antwortet, dass die Mittel der Stellplatzablöse für investive Maßnahmen zur Verbesse-
rung des Verkehrs bzw. im vorliegenden Fall zur Reduzierung des Parksuchverkehrs eingesetzt 
werden dürfen. Hieran hat Herr Joksch zwar keine Zweifel, hält diese Form der Finanzierung 
aber für politisch unklug. Daher stellt er den Antrag, den entsprechenden Finanzierungsvor-
schlag aus der Vorlage zu streichen.  
 
Der Antrag von Herrn Joksch wird mit 7 Nein-Stimmen (CDU), 5 Nein-Stimmen (SPD) und 2 
Nein-Stimmen (FDP) bei 4 Ja-Stimmen (Bündnis 90/ Die Grünen/ GAL) und 1 Enthaltung (DIE 
LINKE.) mehrheitlich abgelehnt. 
Abschließend wird die Vorlage mit den Stimmen von CDU, SPD, FDP und DIE LINKE. bei 4 
Gegenstimmen (Bündnis 90/ Die Grünen/ GAL) mehrheitlich beschlossen. 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
Die Erweiterung des Parkleitsystems mit Wechselwegweisern auf der Umgehungsstraße 
(B51) zum Messe und Congress Centrum Halle Münsterland wird auf Grundlage der Planung 
(Anlage 1 bis 4) entsprechend der Beschlussvorlage zur Planung (V/0881/2013) umgesetzt. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass Kosten in Höhe von 150.000 € anfallen. Einzahlungen 
aus Landeszuwendungen werden nicht erwartet. Die Deckung der investiven Baukosten er-
folgt in voller Summe aus den Rücklagen der Stellplatzablösebeträge. 
 
Die v. g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 

Teilfinanzplan 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 1201 Bereitstellung von Verkehrs-
flächen und -anlagen 

   

Investitionsmaßnah-
me 

0008 Verkehrsanlagen, Neubau 
und Erneuerung 

   

Auszahlungen   2014 150.000  

Saldo  150.000  

 
Die zur Finanzierung erforderlichen Ermächtigungen sind im Haushaltsplan 2014 bei der o. g. 
Produktgruppe veranschlagt.  
 
Folgekosten: 
Eine Erhöhung der Gesamtbetriebskosten durch die zwei neuen Standorte (Anlage 3; Standort 
85 und Anlage 4; Standort 86) wird nicht erwartet, weil gleichzeitig zwei alte Wechselwegwei-
ser (Anlage 1; Standort 74 und Anlage 2; Standort 75) durch moderne weniger wartungsinten-
sive Wechselwegweiser ersetzt werden.  
 
 
Punkt 5.4 der Tagesordnung 
V/0955/2013 

Meesenstiege (K 42) - Einrichtung eines Zweirich-
tungsradwegs 
- Baubeschluss Straßenbau - 

 
Der Ausschuss beschließt die Vorlage einstimmig. 
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Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
Der Ausschuss für Umweltschutz und Bauwesen stimmt der vom Tiefbauamt der Stadt Münster 
aufgestellten Planung (Lageplan Nr. 10408 Blatt 1(1) vom Dez. 2013) und der baulichen Aus-
führung zu.  
 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Stadt Münster Baukosten in Höhe von ca. 55.000 € 
entstehen. Dem gegenüber stehen Einnahmen in Höhe von ca. 38.500 €. 
Folgekosten fallen nicht an, da es sich um eine Ersatzinvestition handelt. 
 
Die v.g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 

Teilfinanzplan 

 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 

jahr 

Betrag 

€ 

Bemerkungen 

 

Produktgruppe 1201 Bereitstellung von Verkehrs-
flächen und -anlagen 

   

Investitionsmaßnah-
me 

0007 Verkehrsflächen, Neubau 
und Erneuerung 

   

Auszahlungen   2014  55.000  

Einzahlungen   2014   38.500  

Summe aller Auszahlungen/Saldo   16.500  

 
Die zur Finanzierung erforderlichen Ermächtigungen sind im Haushaltsplan 2014 bei der o. g. 
Produktgruppe veranschlagt.  
 
 
Punkt 5.5 der Tagesordnung 
V/0977/2013 

Entwässerungstechnische Erschließung des Bau-
gebietes "St. Mauritz - Schmittingheide / Eltropweg 
/ Hegerskamp (B-Plan 530)" 
- Baubeschluss - 

 
Der Ausschuss beschließt die Vorlage einstimmig. 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
Dem vom Tiefbauamt der Stadt Münster aufgestelltem Entwurf (Lageplan Nr. 0-61 (1) Blatt 1+2 
vom Oktober 2013) und der baulichen Ausführung werden zugestimmt. 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Stadt Münster Baukosten in Höhe von ca. 380.000 €  
entstehen.  
 
Als Folgekosten fallen zusätzlich jährlich Abschreibungen von rd. 4.750 € und Unterhaltungs-
kosten von rd. 3.800 € an. 
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Die v.g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 

Teilfinanzplan 

 

 Nr. Bezeichnung Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 

Produktgruppe 1101 
 

Abwasserbeseitigung 2013 
2014 

 

20.000 
360.000 

 

 

Teilfinanzplan (Zeile) 08 Auszahlungen für  
Baumaßnahmen 

Investitionsmaßnah-
me 

4173 Schmittingheide / Eltropweg / 
Hegerskamp, Bplan 530 

Insgesamt:    380.000  

 
Die zur Finanzierung erforderlichen Ermächtigungen sind im Haushaltsplan 2014 bei der o.g. 
Produktgruppe veranschlagt. 
 
 
Punkt 5.6 der Tagesordnung 
V/0078/2014 

Kolde-Ring / Von-Stauffenberg-Straße: Umbau des 
Einmündungsbereiches 
- Baubeschluss Straßenbau - 

 
(Siehe TOP 1 der heutigen öffentl. Sitzung) 

 
Herr Böhme erläutert ausführlich die Inhalte der Vorlage. Herr Dr. Bonn gibt den Dank der Seni-
orenvertretung für die Schaffung einer getrennten Querung an das Tiefbauamt weiter. Außer-
dem teilt er mit, dass am 05.03.2014 ein gemeinsames Gespräch der Seniorenvertretung und 
der KIB zur Vorlage statt findet. Herr Greiling ergänzt, dass hieran auch der Architekt des LVM 
teilnehmen wird.   
 
Die Beratung der Vorlage wird vertagt. 
 
 
Punkt 5.7 der Tagesordnung 
V/0900/2013 

Priorisierung Verkehrssicherheitsprogramm 2014 - 
2017 

 
(Behandelt als TOP 5.1, siehe TOP 1 der heutigen öffentl. Sitzung)  

 
Herr Milde erläutert die Inhalte der Vorlage anhand einer PowerPoint Präsentation und beant-
wortet Nachfragen hierzu. Im Laufe der sich anschließenden Diskussion stellt Herr Joksch die 
verkehrspolitischen Konsequenzen aus dem Bericht dahingehend heraus, dass entsprechende 
Haushaltsmittel nicht der Konsolidierung zum Opfer fallen dürfen. Weiterhin hält er es für unver-
zichtbar, dass der Rat trotz des bisherigen Erfolges die Perspektive verfolgen muss, in den Um-
bau des Straßensystems nachhaltig zu investieren, indem der Straßenraum zu Gunsten von 
Fußgängern, Radfahrern und ÖPNV neu zu verteilen ist und eine weitergehendere Temporedu-
zierung auf Tempo 30 erfolgen müsste. Herr Baumann spricht sich dafür aus, dass der Verkehr 
zwar sicherer sein muss, langsamer aber nur dann, wenn es erforderlich ist. 
 
Abschließend nimmt der Ausschuss den Bericht zur Kenntnis. 
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öffentlich 

 

Punkt 5.8 der Tagesordnung 
V/0883/2013 

Geplante Veranlagungen in 2014 zu Erschlie-
ßungsbeiträgen nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 
und Straßenbaubeiträgen nach dem Kommunalab-
gabengesetz NRW (KAG) im Bereich der Bezirks-
vertretung Münster-Mitte 

 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 5.9 der Tagesordnung 
V/0884/2013 

Geplante Veranlagungen in 2014 zu Erschlie-
ßungsbeiträgen nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 
und Straßenbaubeiträgen nach dem Kommunalab-
gabengesetz NRW (KAG) im Bereich der Bezirks-
vertretung Münster-Südost 

 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 5.10 der Tagesordnung 
V/0885/2013 

Geplante Veranlagungen in 2014 zu Erschlie-
ßungsbeiträgen nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 
und Straßenbaubeiträgen nach dem Kommunalab-
gabengesetz NRW (KAG) im Bereich der Bezirks-
vertretung Münster-West 

 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 5.11 der Tagesordnung 
V/0886/2013 

Geplante Veranlagungen in 2014 zu Erschlie-
ßungsbeiträgen nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 
und Straßenbaubeiträgen nach dem Kommunalab-
gabengesetz NRW (KAG) im Bereich der Bezirks-
vertretung Münster-Hiltrup 

 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 5.12 der Tagesordnung 
V/0887/2013 

Geplante Veranlagungen in 2014 zu Erschlie-
ßungsbeiträgen nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 
und Straßenbaubeiträgen nach dem Kommunalab-
gabengesetz NRW (KAG) im Bereich der Bezirks-
vertretung Münster-Ost 

 
Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
 

Beantwortung von Anfragen und Beratung von 
Anträgen 

 
./. 
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18.02.2014 

öffentlich 

 

Punkt 7 der Tagesordnung 
 

Sonstiges 

 
7.1 Freiherr-vom-Stein-Gymnasium 
 

Aufgrund des am letzten Wochenende in der Presse erschienenen Artikels zum Ener-
gieverbrauch am Freiherr-vom-Stein-Gymnasium bittet Herr Joksch das Amt für Immobi-
lienmanagement, in der nächsten öffentlichen Sitzung zum Stand der Auseinanderset-
zungen zu berichten. Gegebenenfalls kann der Bericht im nichtöffentlichen Sitzungsteil 
fortgesetzt werden. 

 
 
7.2 Gehölzrückschnitt 

(Siehe TOP 1 der heutigen öffentl. Sitzung) 
 

Auf heutige Nachfrage von Herrn Wigger erläutert Herr Stoldt die durchgeführten Pfle-
gemaßnahmen entlang des Gewässerlaufes im Baugebiet Frankenweg. Wegen der be-
engten Situation konnten die Gehölzarbeiten nur in einem und nicht gestaffelt in mehre-
ren Abschnitten durchgeführt werden. Erst die Gehölzarbeiten ermöglichten die Zugäng-
lichkeit für die Grabenunterhaltung (Wiederherstellung geordneter Abflussverhältnisse). 

 
 
 
 
 
 
 
gez.        gez. 
Jörn Möltgen Bärbel Jahn 
Vorsitz Schriftführung 
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